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ERGEBNISSERVICE FÜR DEN 
DÜSSELDORFER HC 


Düsseldorfer HC – UHC Hamburg 4:2 (1:1)
DHC schafft Überraschung gegen EHL-Champ
Aufsteiger Düsseldorfer HC hat im ersten Spiel der Meisterrunde überraschend den amtierenden EHL-Sieger Uhlenhorster HC mit 4:2 besiegt und damit einen Riesenschritt Richtung Finale am 15. Juni beim Fest des deutschen Hockeys gemacht. Vor 700 Zuschauern ging der UHC zwar mit 1:0 in Führung, nutzte aber seine Chancen danach nicht konsequent genug. Zur Pause stand es 1:1. In der 2. Halbzeit wurde Düsseldorf stärker und gewann am Ende völlig verdient. Düsseldorfs Trainer Volker Fried freute sich über den Sieg: „Das wir den Champions-League-Sieger bezwingen konnten, bringt uns in eine gute Ausgangslage für das Endspiel. Der UHC hat druckvoll begonnen, aber wir haben leidenschaftlich gekämpft, taktisch diszipliniert gespielt und durch unsere mannschaftliche Geschlossenheit verdient gewonnen.“ UHC-Trainer Martin Schultze ärgerte sich über eine der schlechtesten Saisonleistungen seines Teams, blickte aber positiv nach vorn: „Die jetzige Drucksituation haben wir uns selber geschaffen, doch wir können mit dem Druck umgehen und haben es in der Hand, trotzdem ins Finale zu kommen. Der Sieg vom DHC geht vollkommen in Ordnung, wir haben zu viele Fehler im Spielaufbau gemacht und bei den Gegentoren maßgeblich mitgeholfen. Düsseldorf hat gut gestanden, und den Platz verdient als Sieger verlassen.“ 

Vor 700 Zuschauern begann der Uhlenhorster HC erwartet druckvoll und offensiv. Die Gäste gingen von Beginn an hohes Tempo und sorgten mit harten Bällen in den Schusskreis ständig für Gefahr. Bereits in der 7. Minute war einer der schnell und präzise vorgetragenen Angriffe von Erfolg gekrönt. Philip Witte brachte den Gast mit seinem Stechertor 1:0 in Führung. Düsseldorf brauchte einige Zeit, um sich auf die UHC-Angriffe und die vielen technisch guten Einzelleistungen der Gäste einzustellen. Der UHC hatte mehrere Möglichkeiten, seinen Vorsprung auszubauen, doch vergab diese zu unkonzentriert. Die beste Einschusschance bot sich Moritz Fürste und Philip Sunkel, als diese zu zweit vor dem DHC-Keeper Alberto Scheck auftauchten, doch den Ball nicht ins Tor brachten. Düsseldorf stand jetzt defensiv besser und kam zu Entlastungsangriffen. In der 24. Minute nutzte Alexander Otte eine dieser Offensivaktionen und glich nach schöner Vorarbeit von Christoph Eimer zum 1:1 aus. Eimer drang über links Richtung UHC-Schusskreis, bediente Otte mustergültig und dieser schlug den Ball unhaltbar mit einer argentinischen Rückhand ins kurze Eck. 

Der DHC den besseren Start in den zweiten Durchgang und ging bereits nach drei Minuten mit 2:1 in Führung. Christoph Eimer erzielte den Treffer nach einer schönen Einzelleistung, bei der er am Schluss den Ball gegen die Laufrichtung von Johannes Blank ins lange Eck schob. Der UHC spielte weiter offensiv, jetzt allerdings lief er einen Rückstand hinterher. Jonas Fürste nutzte einen der hart herein geschlagenen langen Bälle mit einem Stecher zum 2:2 in der 49. Minute. In dieser Phase war die DHC-Abwehr „einfach zu gemütlich“, so Düsseldorfs Trainer Volker Fried. Doch auch die UHC-Abwehr leistete sich einige Fehler, von denen einer in der 54. Minute zur Kurzen Ecke führte. Der heute starke Maximilian Schröter schloss nach einer schönen Variante zur erneuten DHC-Führung ab.

Nach dem 3:2 für die Hausherren drückte der UHC mit aller Macht auf den Ausgleich, doch bis auf zwei Strafeckenserien, die aber erfolglos blieben, kamen die Hanseaten nicht mehr zu 100prozentigen Chancen. UHC-Trainer Martin Schultze sah darin auch einen Grund für die Niederlage: „Wir haben unsere Standardsituationen nicht genutzt und der DHC machte aus einer Strafecke ein Tor.“ Für die endgültige Entscheidung sorgte Alexander Otte in der 66. Minute mit seinem zweiten Tor des Spiels. Nach einem Konter über Marten Sprecher verwandelte er dessen Hereingabe eiskalt und sorgte so für den 4:2-Endstand. Eine Minute vor Schluss sah Philip Sunkel nach einem Foul noch die Gelbe Karte, was allerdings keine Auswirkungen mehr hatte. Die Düsseldorf treffen am nächsten Sonntag, 8. Juni um 12 Uhr im West-Derby auf den Crefelder HTC
Tore: 
0:1 Philip Witte (7.), 1:1 Alexander Otte (24.), 2:1 Christoph Eimer (38.), 2:2 Jonas Fürste (49.), 3:2 Maximilian Schröter (KE, 54.), 4:2 Alexander Otte (66.)
Strafecken:

DHC 1 (ein Tor) / UHC 6 (kein Tor)
Gelbe Karte:

Philip Sunkel (UHC, 69.) wegen Foulspiels

Schiedsrichter:

Ch. Blasch / Ehlers
Informationen, Ergebnisse und Spielberichte gibt’s auf der Homepage:

www.hockeyliga.de
deutsche hockey agentur
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